
WAN DERKONZERT
Wandern, Radeln & 29 Konzerte am Fuß des Wetterstein — für die ganze Familie

S C H LO S S E L M AU | Samstag, 17 August 2019 | 10.00 – 17.00

KO O PER AT I O N EN & DA N K
Bayerische Staatsforsten, Markt Mittenwald, Alpenwelt Karwendel, Landratsamt Garmisch-Partenkirchen, Markt Garmisch-Partenkirchen,
Gemeinde Krün, Gemeinde Wallgau, Familie Zunterer/Gasthaus Ferchensee, Familie Grasegger/Wettersteinalm, Familie Kemser/Seehof Lauter-
see, Familie Speer/Lautersee-Alm, Gebirgstrachtenverein Mittenwald, Bergwacht Mittenwald, Bergwacht Garmisch-Partenkirchen, Bootsverleih 
Wurmer, Brauerei Mittenwald, Hans Reiser, BMW, Gärtnerei Epp, Sport Conrad, Trachten- & Modehaus Grasegger, Franziska Eimer
(musikalische Beratung). Außerdem danken wir herzlich Frau Dr. Andrea Palent für ihre wertvolle Beratung
und umfangreiche Unterstützung.

Der Veranstalter Schloss Elmau übernimmt keine Haftung für Sach- und Personenschäden. Es besteht in keinem Fall Anspruch auf Schadenersatz. Das Betreten des Waldes erfolgt auf 
eigene Gefahr. Die Bayerischen Staatsforsten und der Veranstalter Schloss Elmau weisen auf die Gefahren im Wald, insbesondere abseits der Wege hin, z.B. abgestorbene und kranke 
Äste, Wurzeln, Felsen, Gewässer, Insekten und giftige Pfl anzen. Eine Verkehrssicherung der BaySF im Wald und auf dem Wald gleichgestellten Flächen, z.B. Waldwege besteht nicht. Der 
Besucher des Wanderkonzertes ist mit dem Erhalt der Wanderkonzert-Karte darauf hingewiesen, dass er für sich selbst verantwortlich ist. Die BaySF und Schloss Elmau übernehmen 
keinerlei Haftung und können bei Vorliegen wichtiger Gründe den Besucher des Wanderkonzertes einen Platzverweis erteilen.  

I M P R E S S U M : Schloss Elmau GmbH & Co. KG | Tel.: +49 (0) 8823 18 0 | Artistic Director: Sarah Kesting | Projektleitung: Valérie Siegrist | Assistenz: Sian Ruoss
Beratung: Dr. Andrea Palent | Mitarbeit: Hannah Stordart, Heike Abt, Sina Boeker, Naomi Jödicke, Leonore Hockemeyer & Abteilungen von Schloss Elmau 
Julian Prégardien © Marco Borggreve | Hang © PR | Alpin Drums © Gregor Wiebe | Naturklangsession © PR | Fischzucht © Michael Yero | Harfenduo/Eimer © PR | Express Brass Band © 
Wolfgang Ramadan | Musik-Mitmach-Park © Michael Bradke | Werdenfelser Aplhornbläserinnen © Reimche | Dr. Imke König © T. Straub | Kranzberg Blos © Rilke Fotografi e | Wen-Sinn Yang 
© wildundleise | Johannes Mikenda © T. Straub | Hornsteiner/Kriner © Benjamin Pfi tscher | Klangstation © Michael Bradke | Hornquartett © Terry Leese | Pascal Schumacher © J. Karpinska

In Kooperation mit

Die Routen und Stationen des 
Wanderkonzerts befi nden sich 
inmitten der schützenswerten 
Natur: Wir bitten Sie, auf den 
offi  ziellen Wegen zu bleiben, die 
Pfl anzen- und Tierwelt zu res-
pektieren, keinen Müll zurück-
zulassen. Off enes Feuer ist auf 
der gesamten Strecke strengs-
tens untersagt. 

FR AG EN?
Wir helfen Ihnen unter
08823 18484 weiter

H I L FE/ V ER L E T ZU N G EN
Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich
bitte direkt an unseren Notfallkontakt 
0162 2668146

Sehr verehrtes Publikum, liebe Wanderer,

wir begrüßen Sie ganz herzlich zum ersten Wanderkonzert @ Schloss Elmau.

Musik aller Genres und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm für die ganze
Familie in herrlichster Umgebung warten auf Sie – immer im Einklang mit der Natur. 

Seien Sie dabei und erleben Sie den Elmauer Wald mit allen Sinnen!

Viel Freude wünschen Ihnen 
Sarah Kesting Artistic Director Schloss Elmau & Team

STA R T & R EG I ST R I ERU N G
10.00 – 11.00 vor dem Haupteingang von Schloss Elmau

L E T Z T E  KO NZER T E
Station 16: Rastplatz Hornquartett 15.30 | 16.00 | 16.30 (je 20 Min)

K L EI N E  WA N D ER ER
sind eingeladen, an den Stationen zwischen Schloss Elmau
und Ferchensee Stempel zu sammeln. Zum Abschlusskonzert
gibt es dafür eine kleine Belohnung. 

STA R T &
R EG I ST R I ERU N G

10.00 – 11.00
vor dem Haupteingang

von Schloss Elmau

& Team
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STAT I O N E N & P RO G RA M M P U N KT E

H A R F E N D U O  Franziska Eimer | Andrea Regenauer
     Ort: Forststadl
Franziska Eimer, Musikchefin bei Z’am Rocken im BR, 
lässt gemeinsam mit Andrea Regenauer die Saiten 
klingen, von Klassik bis zu bayerischer Volksmusik.

F E R C H E N S E E  Konzerte | Brotzeit | Mitmach-Aktion
     Ort: Ferchensee – Wiese am Gasthaus
Müde Beine? Nicht mit der EX P R E S S B RA S S BA N D. 
Das Bläser-Kollektiv sorgt am Ferchensee mit seiner Mi-
schung aus Jazz, Soul & Afrobeat für beste Stimmung 
und neue Energie. Tanzen, singen, weiterwandern!

Die W E R D E N F E LS E R  A L P H O R N B L Ä S E R I N N E N
präsentieren ihre Instrumente mit eindrucksvollem 
Echoblasen am Seeufer.

M U S I K-M I TM AC H-PA R K   Michael Bradke
Gluckertröten, Plantschklavier und Wasserorgel –  
das H2Orchester sorgt für Freude bei Klein und Groß. 
Eine Musik-Spielaktion zum Zuhören und Mitmachen.

I N ST R U M E N T E BA ST E L N
Mitmachaktion für die Jüngsten: Ihre Kinder basteln 
exotische Instrumente z.B. den japanischen Summbogen

B ROTZ E I T  I M B I E R GA RT E N
Zeit für eine kleine Stärkung & Erfrischung: 
Mit kühlen Getränken und leckeren Sandwiches.

WA N D E R LU ST 
Julian Prégardien Tenor | Mamikon Nakhapetov Klavier 
     Ort: Schloss Elmau Konzerte im 20-Min-Takt
„Das Wandern ist des Müllers Lust“ – mit dem bekann-
testen Wanderlied von Schubert stimmt der von Wien 
bis London gefragte Tenor Julian Prégardien auf einen 
Tag voller Wandern und Musik ein.

D E R B E R G G RO OV T  mit den Alpin Drums
     Ort: Rastplatz
Furios und energiegeladen sorgt das erfolgreiche 
Quartett der Alpin Drums mit Rhythmen und Klängen 
für ein atemberaubendes Percussion-Erlebnis.

N ATU R K L A N G S E S S I O N  mit Stefan Landes
     Ort: Ferchenbachufer
Zart und fein mischen sich Klänge aus TamTam, Becken 
und Metallschalen unter Vogelgezwitscher und das 
Gluckern und Rauschen des Ferchenbachs.

F Ü H R U N G F I S C H Z U C H T  mit Walter Reiser
     Ort: Fischzucht Alle 20 Min/max. 20 Pers. pro Führung
„In einem Bächlein helle“ schwimmt die Forelle schon 
in Schuberts berühmtem Lied. Bei uns sind es die Fisch-
teiche von Walter Reiser, der Sie in die Geheimnisse sei-
ner Fischzucht einweiht.

H A N G & G I TA R R E 
Batuhan Kocer Hang | Bora Yildiz Gitarre
     Ort: Klamm
Sphärische Klänge erlauschen Sie an Station 2: das 
Hang fügt sich als Naturtoninstrument wunderbar in 
die Natur, begleitet von der Gitarre.

K L A N G STAT I O N
     Ort: Ferchenbach durchgehend
Komponieren Sie Ihre ganz eigene Natursymphonie! 
Eine bespielbare Klanginstallation lädt zum Experi-
mentieren ein.

H O R N Q UA RT E T T  Abschlusskonzert 
Hornisten der Münchner Philharmoniker
     Ort: Rastplatz
Was wäre ein Wanderkonzert ohne Hörnerschall? Nur 
halb so schön, dachten sich die Hornisten der Münch-
ner Philharmoniker und spielen zum Abschluss ein Pro-
gramm von der Romantik bis zum bayerischen Landler.

V I B RA P H O N  mit Pascal Schumacher
     Ort: Schachenweg – Lichtung
Der vielfach preisgekrönte Vibraphonist Pascal Schuma-
cher spielt in der europäischen Jazzelite – und heute in 
der Natur unter freiem Himmel.

Q I G O N G A M WA S S E R  mit Dr. Imke König
     Ort: Ferchensee – Wiese am Bootsverleih
Stärken Sie Ihre Kraft & Koordination mitten in der Na-
tur mit Dr. Imke König, Medical Director & TCM-Ärztin, 
die seit 35 Jahren Qi-Gong und Taijiquan praktiziert.

B L I C K Z U M K A RW E N D E L 
mit Bergführer Hermann Glatz
     Ort : Aussichtspunkt Karwendelgebirge
Wie heißt dieser Gipfel, wo sieht man Gämsen und wie 
sichert man sich richtig am Kletterseil? – Bergführer 
Hermann Glatz steht großen und kleinen Bergfexen 
Rede und Antwort.

BAC H-C E L LO-S U I T E  mit Wen-Sinn Yang
     Ort: Kapelle Maria Königin
Bachs berühmte 1. Cello-Suite erklingt, umrahmt von 
Berg und Wald, in der Kapelle Maria Königin. Gespielt 
vom erstklassigen Münchner Cellisten und Cello-Profes-
sor Wen-Sinn Yang.

WALDYOGA & MEDITATION mit Johannes Mikenda
     Ort: Ferchensee – Wegkreuzung
Yoga- und Spa-Director Johannes Mikenda begleitet Sie 
bei einem meditativen Bad im Wald: hier lauschen Sie 
unter kundiger Anleitung dem Wind in den Bäumen 
und spüren den Boden unter Ihren Füßen.

Z I T H E R,  G I TA R R E & G E SA N G  Hornsteiner/Kriner
     Ort: Kreuzung an der Fischzucht
Toni Hornsteiner und Christof Kriner sind echte Mit-
tenwalder Urgesteine und spielen seit vielen Jahren  
erfolgreich zusammen: Volksmusik vom Feinsten!

K L I N G E N D E R S E E  mit der Kranzberg Blos
     Ort: Gasthäuser am Lautersee
Die Mittenwalder Musikanten Toni Sprenger, Seppi 
Stieglmeier, Korbinian Sprenger und Christoph Knilling 
spielen heute vor beeindruckender Kulisse – mitten auf 
dem Lautersee.


